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Vorbemerkun§

Die in i;r TabeIIc veröffertllchten Ergebnisee beziehen sicb auf d,en
einzelr,virtsch{rftlichen GroßhandeL, d.h, auf diejenigen Unteraehneu,
clie Groll\anCel nicht in genossenschaftlicher Rechtsforn oder nit
i'..nossenschaftlicher Arbej-tsvreiss und Zielsetzung ia sonstlger Rechts-
form ausüben. Die angegebenen Veränd.erungszahlen stellen die Entvricklung
der Uusatzwerte der betreffenden Großhandelsklaese d,ar. Es handelt sich
hierbei um vorläuflge Daten, d,a d.ie nachträg11ch eingehead,en Firraen-
neldungen er.st in der Reihe 1 d,ieser Facirserie ilMeßzahlen zur Umsatz_
entwicklungrr berücksichtigt werd,en können.

Gebietsstand: Bundesgebiet ohne Berlin

Erschienän in Juni 1965

Nachd.ruck - auch auszugslveise - nur mit QueJ.lenangabe gestaütet.
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Gicßhar^Ceisbereich
Gro iJhand.clsklasse

Getrelde rSaatenrFutter- und Düngenittel
Ge treide , Saaten ,I'utt ernitteS.
Dür:6enittel

RoI,stöffe und lialbvraren
Iiäute und, Fe11e
Techn.Ci:enikalien u. Rohdrogen
KohLe (ohne KohlenverkaufsgÄs. )
Mine raI öL e r ze u gni. s s e
Eisen u. §tah} sowie Halbzeug
NE-MetaILe
üE-MetalIhalbzeug
Ituncl-, Gruben- und, FaserhoLz
Schnittholz
Sonst. Ilolzhalbwaren u. Kunststoffpl.
Baustoffe
FIachglas
Inst. Bedarf für Gas und Wasser
Schrott u. NE-A1tmetal]e

Nahrungs- und Genußmittel
Lebensmittel a1ler Art
Gemise, 0bst, Früchte
Süßwaren
Iiilcherzeugnisee unci Fettwaren
Eier und lebendes Geflügel
'r'.'eir, Schaumwein, Spirituosen
Bi er und alkohoLfreie Getränke
Tabakwaren

Te:<tilvraren, Heiratextilien und Schuhe
Tuche und Futterstoffe
i{eterlvare
l,'iirk-rStrick- u. Textilkurzwaren
Heimtextilien
Schuhe und Schuhrraren

Sonstige Fertigwaren
Kleineisenwaren und Bauartikel
Haus- uncl, Küchengeräte, öf en, ilerde
Feinkeramik r-rnd. Gl-aswaren
El ektrote cl'rn. Erz eugnisse, Leuchten
äunclfunk- rFernseh- und Phonogeräte
.Feinmechanik und Optik (ohne foto)
Iihren und Uhrenteiie
ldelnetal-I- und Schmuckwaren
lr-raftfahrzeugteile und Zubehör
l'lerkzeugroaschinen
3aunasch.inen uncl Baugeräte
Druckereimaschinen und Zubehör
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nocl: Umsatzentvricklung im einzelwlrtschaftlichen Großhandel
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Iechnischer Bed.arf
Lacke, Farben, Anstrichbedarf
Led,er und Schuhraacherbedarf
Pharmazeu,tj,sche Erz eu gniss e
Feinseife u. Körperpflegemittel
Feinpapier
Packpapier
Pappe
Schreib- und Papierwaren
Zeitschr.iften und Zeitungen
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r endertage
d.e'r Verkaufst

Im lvlai 1)6) verzeichnete d.er überwiegende TeiL der an der Serlchterstattung
beteillgten 51 Großhand.elszweige weltaus höhere Umsätze als in gleichen Monat
,d'es vergangenen Jahres. Zu berücksichtigen ist hlerbel Jedoch, d.aß d.er

Serichtsmonat zwei Verkaufstage mehr aufweist aIs d.er Mai 1954i der überd.ies
durch einetr besonders nied"rigen Umsatzstand im Vergleich zum Mai 195J gekenn-
zej.chne'b war. Damals (l,lai 1954) tst auch fast durchweg weniger als in
April 19611 umgesetzt word.enr,rvährend. sich vom April zu.m Mai d.ieses Jahres
eln besseres Entwicklurrgsbild. ergab. !.m Zei-ttaum Januar bis Mai 1!5! wurden,
lYenn man von 5 Geschäftszweigen'absieht, ebenfalls höhere Umsatzwerte als in
d'er entsprechenden,Zeit d.es Jahres 1964 erzielt. An cli.eeer Entwtcklung der

'umsätze haben - wie stets - auch prelsverändenrngen mitgewirkt

Im Großhr+nd.e1 mit Rohstoffen unC Ealbwaren verzelchneten im Serichtsmonat
all"e Sranchen höhere Umsätze als im Mal 1964. Dem Ausmaß der Umsatzsteigen:ng
nach befinden sich an erster SteIle der Großhanclel nit NE-MetaIlhalbzeug
(+ 6O /"), mit NE-Metallen (+ 16 %), nit sonstigen Eolzhalbwaren und. Kunst-
stoffplatteir (+ 2e %) , nit Schrott und NE-Al-tnetallen (+ Z5 %) sowle d.er

Großhandel mit Flachgias (+ ZO /").

'In d-cn überwiegend., Nahrungs- und. Genußmittel liefernden Geschäftszwelgen
konnte Iediglich der Großhand.el nit Bier und. alkoholfrelen Getränken.
- wittbrungsbed.ingt - den Umsatzstand. des Mai 1954 nLcht ganz erreichen.
Dagegen erzieltä d.er Großhand.el mit lllein, Schaunwein und Spirltuosen eine
beachtliche Umsatzausweitung (+ 2A /"). In der Größenordaung d.äs Umsatz-
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wachstums folgo: d.er G::oßhar:dei rn:-t liilcherzeugnissen rrnd. tr'ettwaren (+ l9 /r),
d.er Elergroßhende)- (+ 16 %), der l,ebensmittelgortlnentegroßhandel (+ l4 /"),
der Großhaniel mit Gemüse, Obsi und. Früchten, d.essan Unsatz stark ciurch

gestiegene Preise besinflußt vrar (+ 11 /") , d.er Süßwarengroßhandel (+ ll /")
eowie der Großhandel mtt Tabakwaren (* I /r).

Im Sereich d,es Großhandels mit Textilwaren, Eelntextillen wtd, Schuhen erzlel-
ten verhältnismäßig hohe Umsatzzunahraen der Großhand.el'qit Tuchen und. Futter-
stoffen, nit Metervrare sowie mit Heimtextilien, dle rl.ur fast Je eln Viertel
nehr verkaufen konnten a1s im Mai 1964. Belm Großhand.el nlt trVlrk-r Strick-
und lextilkurzwaren sowie mit Schuhen und Schuhwaren bellef sich der
Unsatzanstieg gegeoüber dem vorjährlgen Mai auf 1) bzw. 11 %,

Von d,en zum Großhandel mlt sonstigen Fertig:waren gehörenclen Geschäfte-
zweigen wurden die Umsätze des Mai 1964 ln beachtlichen Unfang übertroffen.
So elzlelten 19 der insgesamt erfaßten 22 Fachzwelge tl'lachsturnsraten zwischEn

1 5 und 19 /". Sesonders hohe Steigerungen ergaben slch in Großhand.el nlt
Werkzeugnaschinen (* 19 /r), nit Edelmeta}l- und. Schnuckwaren (+ 5e /"),
mit Feinpapier sowie Papler- und. Schreibwaren (J" * 11 /'), nit Uhren und.

Uhrenteilen (+ Z9 %), mlt Feinkeramik und 0laswaren (+ 28 /") eowie ln
Großhandel nit Kleinelsenwaren und. Bauartikoln (+ 26 y'").

Innerhalb d.es Großhand.e1s mit Erzeugnissen und Sedarfsarti,keln d.el land-
wirtschaft wurd.en im Mai 1965 von den Unternebmen, d.1e clen Sohwerpunkt

nach urit Getreide, Saaten und Futtermitteln ha"ncleln, 15 /" ne'hr uncl von

den Firnen, deren Sortiment übervrieg'end. d.urch Dilngemittel bestinnt wird,
6./o weniger umgesetzt aLs im entsprechenden VorJahresmonat.
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